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Kurzanleitung

WARNUNG: Lesen Sie die Hinweise im Abschnitt „Sicherheit“, bevor Sie dieses Gerät 
verwenden. Wenn die dort aufgeführten Warnungen nicht beachtet werden, kann es 
zu gefährlichen Situationen kommen.

Einschaltsequenz   

Ausschaltsequenz   

Ändern der Druckeinheiten   

Nullpunkt des DPI 104-IS einstellen   

1
Erste Anzeige =
Skalenendwert

Dann:
Normale 
Ausgabe

Normale 
Ausgabe

1 Menü: 2

Aus

Drücken und halten

Normale 
Ausgabe

1 Menü: 2 Menü:

Aus

mbar Drücken und halten mbar

3 Menü: 4
Normale 
Ausgabe

psi psi

Normale Ausgabe Normale Ausgabe 

Fertig

Drücken und halten Tara = 70 mbar
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Menüsequenz

Menübeschreibung Schritte

[Optionen] 1 2

OFF
= Stromversorgung aus:   

Seite 1/7. [OFF]
 -

unitS = Einheiten einstellen: 
24/11. [A2: Element 14]

t On = Tara einstellen (oder 
Nullwert einstellen): 
Seite 1/12. [On oder OFF, 
On + Wert]

OFF = Maximum/Minimum 
überwachen: 
Seite 13. [On oder OFF]

OFF = Einen Druckschalter 
überwachen: 
Seite 13. [On oder OFF]

C _ _ _ _ = Kalibrierung: Seite 20.

A  OFF = Unteren/oberen 
Alarmwert einstellen: 
Seite 14. [OFF, On + Wert]

(Fortsetzung)

Menübeschreibung Schritte

[Optionen] 1 2

Au  On = Automatische 
Abschaltung einstellen: 
Seite 16. [OFF, On + Wert]

L  OFF
 

= Sperrcode festlegen: 
Seite 16. [OFF, On + Wert]

Sc  02 = Abtastrate festlegen: 
Seite 17. [Wert]

FS ↓ = Register für unteren 
Grenzwert der 
Messspanne einstellen: 
Seite 17. [Wert]

FS ↑ = Register für oberen 
Grenzwert der 
Messspanne einstellen: 
Seite 17. [Wert]

Normale 
Anzeige
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Einführung Die folgenden Daten gelten für das Druck DPI 104-IS mit den 
angegebenen Kennzeichnungsdetails. Siehe „Kennzeichen 
und Symbole“.

Das Druck DPI 104-IS ist eine digitale Druckanzeige, die den Druck 
von Flüssigkeiten, Gasen oder Dämpfen misst und den Druckwert 
auf einer Flüssigkristallanzeige (LCD) anzeigt. Das DPI 104-IS ist 
für den Betrieb in den „Gefahrenbereichen“ vorgesehen, die durch 
die Zertifizierungszeichen angegeben sind (siehe „Kennzeichen 
und Symbole“). 

Anmerkung: In diesem Dokument umfassen „Gefahrenbereiche“ 
explosionsgefährdete Umgebungen, gefährdete (klassifizierte) Bereiche 
und Umgebungen mit explosiven Gasen.

Das DPI 104-IS bietet folgende Funktionen:

Sicherheit Vor der Installation und Verwendung des DPI 104-IS müssen 
Sie die gesamte Dokumentation gelesen und verstanden 
haben. Dazu gehören: Alle vor Ort geltenden Sicherheits- und 
Installationsvorschriften (z. B. EN 60079-14) und dieses Dokument.

WARNUNG

� Öffnen Sie das DPI 104-IS nicht in explosionsgefährdeten
Umgebungen. Dies kann zu Explosionen führen.

� Arbeiten Sie am DPI 104-IS nicht mit Werkzeugen,
die Zündfunken verursachen können. Dies kann zu
Explosionen führen.

� Schließen Sie einen unter Spannung stehenden elektrischen 
Schaltkreis nicht in einem Gefahrenbereich an, solange die 
Umgebung explosionsgefährdet ist. Dies kann zu Explosionen 
führen. Trennen sie zuerst die Stromversorgung vom Gerät.

Fortsetzung

Funktion

* Druckmessung – Genauigkeit: 0,05 % des Skalenendwerts (FS)

* Siehe „Technische Daten“.

Große 5-stellige Primäranzeige mit 11 Druckeinheiten

Einstellbare Messspanne (FSO)

Analoge 20-Segment-Skala mit Schrittweite von 5 % der Messspanne 
(große Teilstriche = 10 %-Schritte).

2,5-stellige Prozentanzeige (0 bis 100 % der Messspanne)

8-poliger Anschluss: für RS232, externe Stromversorgung

Alarmausgang für zu hohen/niedrigen Druck

Schaltereingang zur Überwachung eines externen Druckschalters

Weitere Funktionen: Maximum/Minimum, Tara, automatische Abschaltung

Einleitung/Sicherheit
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Sicherheit 
(Fortsetzung)

� Batterien können Zündfunken verursachen. Setzen Sie die 
Batterie nur in einem sicheren Bereich ein. Verwenden Sie 
ausschließlich Batterien des Typs Duracell® Procell® MN1604.

� Bestimmte Flüssigkeits- und Gasmischungen sind gefährlich. 
Dazu zählen Mischungen, die durch Verunreinigungen 
entstehen. Prüfen Sie die Verträglichkeit des DPI 104-IS mit 
den erforderlichen Medien.

� Arbeiten Sie mit dem DPI 104-IS nur innerhalb der 
angegebenen Grenzwerte und verwenden Sie das DPI 104-IS 
nur in einsatzbereitem Zustand, um Verletzungen oder 
Beschädigungen des Geräts zu verhindern. Verwenden Sie 
die entsprechenden Schutzvorrichtungen und treffen Sie 
alle erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen. 

� Um ein schlagartiges Entweichen von Druck zu vermeiden, 
stellen Sie vor Entfernen des Druckanschlusses sicher, dass 
das System isoliert oder entlüftet wurde.

Anmerkung: In diesem Dokument bezeichnet der Begriff „sicherer 
Bereich“ ungefährliche, nicht klassifizierte Bereiche.

Das DPI 104-IS darf in Gefahrenbereichen nur durch zugelassenes 
Fachpersonal installiert und verwendet werden, das über die 
notwendigen Kenntnisse und Qualifikationen verfügt.

Besondere Bedingungen 
für den sicheren Einsatz

Wenn die Stromversorgung des DPI 104-IS über den 8-poligen 
Steckverbinder erfolgt, verwenden Sie ausschließlich Kabel des 
Typs A oder B gemäß Norm IEC 60079-14.

Kennzeichen und 
Symbole 

Einzelheiten zur Explosionsschutz-Zertifizierung können Sie den 
Abbildungen L1 und L2 entnehmen.

Hinweise (†):

(† 1) ATEX-Zertifizierungszeichen
(† 2) IECEx-Zertifizierungszeichen
(† 3) Wortlaut der Warnung:

WARNUNG: BATTERIE NUR IN EINEM SICHEREN BEREICH 
WECHSELN.

(† 4) Name und Anschrift des Herstellers 
(† 5) Druckbereich. Beispiel: 20 bar g

(g: Relativdruck; a: Absolutdruck; sg: Überdruck)
(† 6) Herstellungsdatum (Monat und Jahr)
(† 7) Seriennummer des Messgeräts

Einleitung/Sicherheit
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Weitere Kennzeichen 
und Symbole

Inbetriebnahme

Erläuterungen zu 
Abbildung A1 (Gerät)

Tabelle 1: Erläuterungen zu Abbildung A1

Erfüllt die Richtlinien der Europäischen Union.

Warnung: siehe Handbuch.

Dieses Gerät darf nicht im Haushaltsmüll entsorgt werden. 
Weitere Informationen siehe „Wartung“.

Element Beschreibung

1. 8-poliger Steckverbinder für externe Stromversorgung, 
RS232-Verbindungen und Signaleingang-/ausgang. 

2. � Netztaste

� Menü-Modus: Drücken und halten Sie die Taste, um die erste 
Menüoption anzuzeigen. Um in der Menüstruktur nach unten 
zu navigieren, drücken Sie die Taste mehrmals oder halten Sie 
sie gedrückt.

� Die Änderung eines Wertes ablehnen oder abbrechen.

� Im Maximum/Minimum-Modus: Drücken Sie die Taste, um 
den Maximal- und Minimalwert seit dem letzten Zurücksetzen 
anzuzeigen. 

= Maximum  = Minimum

3. Im Menü-Modus: 

-  Auswahl Ein/Aus -  Dezimaltrennzeichen nach 
links/rechts verschieben-  Wert erhöhen/verringern

4. Drucksensor und Anschluss, um 320° drehbar: Relativdruck (g), 
Absolutdruck (a) oder Überdruck (sg). Siehe „Technische Daten“.

5. � Im Menü-Modus: 

-  Bestätigen einer Menüauswahl -  Bestätigen eines Wertes

-  Anzeigen der nächsten 
Menüebene

� Im Tara-Modus: Den angezeigten Druckwert auf Null setzen. 

� Im Maximum/Minimum-Modus: Die Minimal- und Maximalwerte 
zurücksetzen. 

6. Anzeigeblende, um 348° drehbar.

7. O-Ring.

8. Batteriestecker.

9. Batterie: Mitgeliefert, jedoch nicht eingesetzt; siehe „Installation“.

Start
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Erläuterung zu 
Abbildung A2 (Anzeige)

Tabelle 2: Erläuterungen zu Abbildung A2 

Vorbereiten des Geräts Vor dem ersten Einsatz des Geräts:

� Vergewissern Sie sich, dass das Gerät nicht beschädigt ist und 
keine Teile fehlen.

� Setzen Sie die Batterie ein (siehe „Installation“). Bringen Sie 
dann die Anzeigeblende wieder an [A1: Element 6].

Ein- oder Ausschalten Siehe „Kurzanleitung“.

Nach dem Ausschalten bleiben die zuletzt ausgewählten 
Konfigurationsoptionen gespeichert.

Anmerkung: Das DPI 104-IS verbraucht in ausgeschaltetem Zustand 
eine geringe Menge an Strom. Wenn das Gerät längere Zeit nicht 
verwendet wird, entnehmen Sie die Batterie (siehe „Installation“).

10. Batterieabdeckung/-halterung mit zwei Schrauben und einem 
Aufkleber:

REPLACE BATTERY IN SAFE AREA ONLY
USE ONLY DURACELL PROCELL MN1604

REMPLACEZ LES PILES UNIQUEMENT 
EN ZONES NON-DANGEREUSES.

UTILISER UNIQUEMENT LE MODELE 
DURACELL PROCELL MN1604

Element Beschreibung

11. 5-stellige Primäranzeige.

12. 2,5-stellige Prozentanzeige (0 bis 100 % der Messspanne) 
%FSO = [Angewendeter Druck/(Anfang Messpanne – Ende 
Messspanne)] * 100

13. Analoge 20-Segment-Skala mit Schrittweite von 5 % der 
Messspanne (große Teilstriche = 10 %-Schritte). 
%FSO = [Angewendeter Druck/(Anfang Messpanne – Ende 
Messspanne)] * 100

14. Maßeinheiten: kPa, MPa, kg/cm2, psi, mbar, bar, mmHg, mmH2O, 

mH2O, inH2O, inHg

15. Modusanzeige.

RS232-Anschluss. Die Funktion zum Senden/Empfangen von 
Daten ist aktiv.

Schaltermodus – On (Ein). Zur Überwachung eines externen 
Druckschalters.

= Schalter geschlossen  = Schalter offen

Menü-Sperrmodus – On (Ein). Zur Beschränkung des Zugriffs auf 
die Menüfunktionen.

Alarmmodus – On (Ein). Das Symbol blinkt, wenn der gemessene 
Wert eine der Alarmbedingungen erfüllt.

= Oberer Alarmwert  = Unterer Alarmwert

Maximum/Minimum-Modus – On (Ein). 

16. Anzeige für schwache Batterie: Batterielebensdauer ≤ 15 %. 

Start
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Verwendung der Menüs

Menübeschreibung Schritte Ergebnisse/Nachfolgende Schritte

1 2

OFF = Stromversorgung: nur OFF  - Gerät schaltet sich aus.

unitS = Einheiten einstellen: 
(A2: Element 14).

Druckwert ändert sich zur gewählten Einheit: 
psi, mbar, bar...

t On = Tara einstellen (oder 
Nullwert einstellen): Auf 
„On“ oder „OFF“ einstellen. 

On  tA 00.000 : Tara-Wert einstellen 
(siehe Tabelle 6)

OFF
= Maximum/Minimum 

überwachen: 
Auf „On“ oder „OFF“ einstellen.

Überwachungsfunktion wird aktiviert 
oder deaktiviert.

OFF
= Einen Druckschalter 

überwachen: 
Auf „On“ oder „OFF“ einstellen.

Überwachungsfunktion wird aktiviert oder 
deaktiviert.

C _ _ _ _ = Kalibrierung: Um 
fortzufahren, den richtigen 
Kalibrierungs-Zugangscode 
eingeben = letzte vier Stellen 
der Seriennummer. *******

C0 (Nullpunktverschiebungswert korrigieren) 
C2 (2-Punkt-Druckkalibrierung durchführen). Siehe 
„Kalibrierung“.

A  OFF 
= Unteren/oberen Alarmwert 

einstellen: 

Auf „On“ oder „OFF“ einstellen.

On  000.0  ↓  100.0  ↑
Legen Sie einen unteren/oberen Alarmwert fest 
(0 bis 105 % der Messspanne).

Au  On = Automatische Abschaltung 
einstellen: 
Auf „On“ oder „OFF“ einstellen.

On  Au  15 : Legen Sie die Zeitspanne für die 
automatische Abschaltung fest (1 bis 99 Minuten). 
Werksvoreinstellung = 15 Minuten.

L  OFF
 

= Sperrcode festlegen: 

Eine Menüschutzfunktion. 
Auf „On“ oder „OFF“ einstellen.

On  L  000 : Legen Sie einen neuen Sperrcode 
fest (falls erforderlich). 
Voreinstellung = 000.

Sc  02 = Abtastrate festlegen: 

Das Intervall, in dem das 
DPI 104-IS Druckwerte 
erfasst.

Legen Sie ein geeignetes Intervall fest (02 bis 10 Hz).
Werksvoreinstellung = 02 Hz. 

FS ↓ = Register für unteren 
Grenzwert der Messspanne 
einstellen: Festlegung eines 
anderen Bereichs für diese 
Funktionen: Analoganzeige, 
%, Alarm.

Legen Sie einen Wert für das untere Skalenende 
fest (siehe Tabelle 7).
Werksvoreinstellung = Kalibrierwert ab Werk.

Verwendung der Menüs
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Installation Dieser Abschnitt erläutert, wie das DPI 104-IS installiert und 
angeschlossen wird. Bevor Sie beginnen:

� Lesen Sie den Abschnitt „Sicherheit“ und beachten Sie die
geltenden Sicherheitsvorschriften.

� Verwenden Sie das DPI 104-IS nicht, wenn es beschädigt ist.

Die für das DPI 104-IS verwendeten Materialien sind im Abschnitt 
„Technische Daten“ aufgeführt. Stellen Sie sicher, dass die 
Materialien für die Anwendung geeignet sind.

Batterie des DPI 104-IS Um die Batterie einzusetzen, befolgen Sie das Verfahren in Tabelle 3.

WARNUNG: Batterien können Zündfunken verursachen. Setzen 
Sie die Batterie nur in einem sicheren Bereich ein. Verwenden Sie 
ausschließlich Batterien des Typs Duracell® Procell® MN1604.

Tabelle 3: Installationsverfahren – Batterie

FS ↑ = Register für oberen 
Grenzwert der Messspanne 
einstellen: Festlegung eines 
anderen Bereichs für diese 
Funktionen: Analoganzeige, 
%, Alarm.

Legen Sie einen Wert für das obere Skalenende 
fest (siehe Tabelle 7).
Werksvoreinstellung = Kalibrierwert ab Werk.

Normale Anzeige

Schritt Verfahren
1 Schalten Sie das Gerät ggf. aus und trennen Sie es von der 

externen Stromversorgung.
2 Abbildung A1.2: Entfernen Sie die Anzeigeblende ( ,  ) und 

die Batterieabdeckung/-halterung ( ).
3 Stellen Sie sicher, dass der O-Ring [A1: Element 7] und die 

entsprechenden Oberflächen in einwandfreiem Zustand sind. 
Verwenden Sie nur vom Hersteller gelieferte Originalteile.

4 Trennen Sie ggf. den Batteriestecker [A1: Element 8] und 
entsorgen Sie die verbrauchte Batterie.*

*  Entsorgen Sie die Batterie vorschriftsmäßig.

5 Schließen Sie den Batteriestecker [A1: Element 8] an die neue 
Batterie an.

6 Setzen Sie die neue Batterie ein (Abbildung A1.3) und bringen Sie 
die Batterieabdeckung/-halterung wieder an [A1: Element 10].

7 Schieben Sie die Anzeigeblende [A1: Element 6] wieder auf die 
Anzeige, bis sie vollständig einrastet.

Installation
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Position des DPI 104-IS Installieren Sie das DPI 104-IS in einer sicheren Konfiguration, 
die unnötige Belastungen (Vibration, physische Stöße, Schläge, 
mechanische und thermische Beanspruchungen) vermeidet. 
Installieren Sie das Gerät nicht an Orten, an denen es durch 
korrosive Substanzen beschädigt werden kann. Statten Sie 
Geräte, die während des Einsatzes beschädigt werden können, 
mit einem zusätzlichen Schutz aus.

Um die beste Installationsposition zu ermitteln, drehen Sie den 
Druckanschluss (A1: Element 4) und die Anzeigeblende (A1: Element 6) 
so, dass Sie die Anzeige optimal ablesen können (Abbildung B1). 
Der Einstellbereich wird in beide Richtungen durch die Anschläge 
begrenzt.

ACHTUNG: Um bei der Ausrichtung der Anzeige Beschädigungen 
zu vermeiden, drehen Sie den Druckanschluss oder die Blende 
nicht mit Gewalt über die Anschläge hinaus.

Druckanschlüsse ACHTUNG: Um Beschädigungen zu vermeiden, ziehen Sie das 
DPI 104-IS nicht durch Drehen am Gehäuse fest. Verwenden Sie 
die abgeflachten Flächen auf dem Druckanschluss.

Dichten Sie die Druckanschlüsse mit einer geeigneten Methode ab, 
und ziehen Sie sie dann mit dem erforderlichen Drehmoment fest 
(Abbildung 1 und Tabelle 4).

Abbildung 1: Anschlussmethoden

Tabelle 4: Erläuterung zu Abbildung 1

Element Beschreibung

1. Benötigter DPI 104-IS-Druckanschluss. Maximales Drehmoment:
1/4 NPT: 68 Nm (50 lbf.ft) 
G1/4: 20 Nm (15 lbf.ft) 
9/16 x 18 UNF-Kegel: 34 Nm (25 lbf.ft) 

2. (nur 1/4 NPT) Gewinde mit entsprechender Dichtung

3. (nur G1/4) Entsprechende Verbunddichtung

1

3

1

2

1
c) 9/16 x 18 UNF-Kegel: 

Druck ≥ 1000 bar (15000 psi) 

a) 1/4 NPT:
Druck < 1000 bar (15000 psi) 

b) G1/4: 
Druck < 1000 bar (15000 psi)

Druckanschlüsse
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Elektrische Anschlüsse Das DPI 104-IS ist mit einem 8-poligen Steckverbinder (A1: Element 1) 
ausgestattet. Tabelle 5 zeigt die Kontaktbelegung. 

Tabelle 5: Anschlüsse für den 8-poligen Anschluss

Stellen Sie sicher, dass der Anschluss an das DPI 104-IS über 
eigensichere Sicherheitsbarrieren oder eine eigensichere 
Stromversorgung erfolgt.

Abbildung B2 enthält die zulässigen maximalen Eingangs- und 
Ausgangswerte. 

Stellen Sie die erforderlichen Erde-/Masseverbindungen für 
die Installation her. Falls zutreffend, stellen Sie sicher, dass die 
Kabelschirmung des DPI 104-IS isoliert ist. 

Das DPI 104-IS widersteht einer Prüfwechselspannung von 500 VAC EFF 
gemäß EN 60079-11.

Externe 
Stromversorgung 

Wir empfehlen für die folgenden Funktionen und Anwendungen 
eine externe Stromversorgung:

� Funktionen: Maximum/Minimum, Schalter, unterer/oberer 
Alarmwert.

� Anwendungen, die einen längeren Betrieb des DPI 104-IS 
erfordern.

Bedienung Dieser Abschnitt erläutert die Verwendung des DPI 104-IS. Bevor 
Sie beginnen:

� Lesen Sie den Abschnitt „Sicherheit“ und beachten Sie die 
geltenden Sicherheitsvorschriften.

� Stellen Sie sicher, dass die Installation abgeschlossen ist 
(siehe Abschnitt „Installation“).

� Verwenden Sie das DPI 104-IS nicht, wenn es beschädigt ist.

Menü: Einheiten 
einstellen

Es gibt 11 verschiedene Einheiten für Druckmessungen (siehe Abschnitt 
„Technische Daten“).

Einheiten – Einstellen Siehe „Kurzanleitung“.

Steckverbinder Stift Eingang/
Ausgang

Beschreibung

1. Eingang Stromversorgung 15 VDC (+VE)

2. Eingang Signalerdung (MASSE)

3. Ausgang RS232 Senden (Tx)

4. Eingang RS232 Empfangen (Rx)

5. - Signalerdung (MASSE)

6. Ausgang Alarmausgang (ALARM)

7. Eingang Druckschaltereingang (SCHALTER)

8. - Kein Anschluss (NC)

Bedienung
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Menü: Tara einstellen 
(oder Nullwert 
einstellen):

Verwenden Sie die Tara-Funktion, um den Druckwert auf der Anzeige 
zu justieren. Beispiel: Ausgleichen des Luftdrucks (siehe Tabelle 6).

Tabelle 6: Zulässige Tara-Werte  

Wenn Sie einen Wert außerhalb des zulässigen Bereichs einstellen, 
wird der Wert auf den zuletzt bestätigten Wert zurückgesetzt. 

Tara – Einstellung und 
Verwendung

Menü: Stellen Sie diese Funktion auf On (Ein) (siehe „Verwendung 
der Menüs“).

Wenn diese Funktion auf On (Ein) gestellt ist, gibt es zwei 
Möglichkeiten zur Einstellung eines Tara-Werts (tA):

� Menüoption: Rufen Sie das Menü „t  On“ auf und stellen Sie 
einen tA-Wert ein: 

Wiederholen Sie die Schritte 1 + 2 für jede Zahl und den 
Dezimalpunkt.

� Nullpunkt-Option: Schritt 1 legt einen Wert für tA fest. Drücken 
und halten Sie die Taste gedrückt.   

Wenn tA nicht Null ist, beginnt das letzte Segment der analogen 
Skala zu blinken. 

Um sicherzustellen, dass der richtige Druckwert angezeigt wird, 
während die Tara-Funktion auf On (Ein) gesetzt ist, zeigen die 
analoge Skala und die Prozentanzeige Werte, die aus dem 
kalibrierten Bereich ohne Tara-Anpassung berechnet wurden.

Tara – mit Sperre Wenn die Menüsperre auf On (Ein) gesetzt ist und der Sperrcode auf 
< 500 eingestellt ist, wird die Nullpunkt-Option zurückgewiesen – 
Fehlercode (E0002).

Bereich Zulässige Tara-Werte

g: 0,7 bar (10 psi) -0,7 bar (-10 psi) bis 105 % des 
Skalenendwerts

a, sg, g: ≥ 2 bar (30 psi) -1 bar (-15 psi) bis 105 % des 
Skalenendwerts

tA-Anzeige 1 2 tA-Anzeige

0 bis 9, oder - 0 bis 9

Normale 
Ausgabe

1
Normale 
Ausgabe 

donE

tA = 0 tA = 70 mbar

Bedienung
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Tara – mit Alarm Verwenden Sie die Nullpunkt-Option, um einen Tara-Wert (tA) 
festzulegen, während der Alarm auf On (Ein) gesetzt ist. Die Anzeige 
zählt von tArE9 auf tArE0 herunter.

Wenn Sie einen tA-Wert festlegen, verwendet die Alarmfunktion 
Werte, die aus dem kalibrierten Bereich und dem Druckwert auf der 
Anzeige berechnet wurden.

Tara – mit FSO-Werten Um sicherzustellen, dass der richtige Druck angezeigt wird, 
während die Tara-Funktion auf On (Ein) gesetzt ist, werden die 
unteren bzw. oberen FSO-Werte nicht verwendet. 

Menü: 
Maximum/Minimum 

überwachen 

Verwenden Sie diese Funktion, um den maximalen und minimalen 
Druck zu überwachen. Die Funktion verwendet die festgelegte 
Abtastrate (siehe Menü: Abtastrate festlegen).

Um die Batterie zu schonen wird empfohlen, für diese Funktion eine 
externe Stromversorgung zu verwenden. 

Maximum/Minimum – 
Einstellung und 
Verwendung.

Menü: Stellen Sie diese Funktion auf On (Ein) (siehe „Verwendung 
der Menüs“).

Wenn diese Funktion auf On (Ein) gesetzt ist, führen Sie die Schritte 
1 + 2 aus, um den Maximal- und Minimalwert seit dem letzten 
Zurücksetzen anzuzeigen. 

Schritt 3 setzt die Werte für das Maximum/Minimum zurück. 
Drücken und halten Sie die Taste gedrückt.

Menü: Einen 
Druckschalter 
überwachen

Verwenden Sie diese Funktion, um die Leistung eines 
Druckschalters zu überwachen (mechanischer Betrieb und 
Hysterese). Die Funktion verwendet die festgelegte Abtastrate 
(siehe Menü: Abtastrate festlegen).

Um die Batterie zu schonen wird empfohlen, für diese Funktion eine 
externe Stromversorgung zu verwenden.

Um den festgelegten tA-Wert zu verwerfen, drücken Sie 
diese Taste.

Um mit dem festgelegten tA-Wert fortzufahren, drücken 
Sie diese Taste ODER warten Sie ab, bis die Zählsequenz 
abgeschlossen ist.

1 Maximum 2 Minimum 3

donE

Reset

Bedienung
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Druckschaltereingang – 
Einstellung und 
Verwendung

1. Schließen Sie das DPI 104-IS an (Abbildung 2/Tabelle 5).

2. Menü: Stellen Sie diese Funktion auf On (Ein) (siehe „Verwendung 
der Menüs“).

Abbildung 2: Beispielkonfiguration – Schaltereingang

Abbildung 2 zeigt die Anzeige, wenn sich der Schalterzustand 
ändert (offen oder geschlossen). Die analoge Skala und die 
Prozentanzeige setzen die Überwachung des normalen Drucks fort.

Das Schaltersymbol und der Wert auf der Primäranzeige blinken, 
um den Schalterzustand und den Schalterdruck anzuzeigen.  

Menü: Kalibrierung Siehe Abschnitt „Kalibrierung“.

Menü: 
Unteren/oberen 

Alarmwert einstellen

Verwenden Sie die Alarmfunktion, damit angezeigt wird, wenn 
der Druck sich außerhalb der für das System festgelegten Grenzen 
befindet. 

Legen Sie Werte im Bereich von 0 bis 105 % der Messspanne fest:

Anmerkung: Wenn Sie einen Tara-Wert festlegen, verwendet die 
Alarmfunktion Werte, die aus dem kalibrierten Bereich und dem 
Druckwert auf der Anzeige berechnet werden. (Siehe Menü: Tara 
einstellen (oder Nullwert einstellen)).

Die Alarmanzeige ist auf der Anzeige und als Signalausgang 
verfügbar (Tabelle 5). Abbildung 3 zeigt eine Beispielkonfiguration.

Um die Überwachungsfunktion zurückzusetzen, drücken Sie 
diese Taste.

Stift 2 (MASSE)
0 VDC

Stift 1 (+VE),
15 VDC Stift 7 (SCHALTER)

Stift 2 (MASSE)

%FSO =
[ Angewendeter Druck / (Anfang Messspanne – 

Ende Messspanne) ] * 100

Bedienung
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Abbildung 3: Beispielkonfiguration – Alarmausgang

Wenn ein Alarmzustand vorliegt, blinkt das entsprechende 
Alarmsymbol (oberer oder unterer Alarmwert) auf der Anzeige 
(A2: Element 15).

Um die Batterie zu schonen wird empfohlen, für diese Funktion eine 
externe Stromversorgung zu verwenden.

Unterer/oberer 
Alarmwert – Einstellung 
und Verwendung

Menü: Stellen Sie diese Funktion auf On (Ein) (siehe „Verwendung 
der Menüs“). Führen Sie dann die folgenden Schritte aus, um den 
unteren/oberen Alarmwert einzustellen.

5. Wiederholen Sie die Schritte 3 + 4 für jede Zahl.

Wenn der eingegebene Wert nicht zulässig ist, wird der Wert auf 
den nächsten zulässigen Wert zurückgesetzt. Das heißt:

� einen Wert im Bereich von 0 bis 105 % der Messspanne

� einen unteren Alarmwert < einen oberen Alarmwert

Um den neuen Wert zu bestätigen oder zu ändern, wiederholen Sie 
die Schritte 1 bis 5.

Strom-
versorgung

Stift 2 (MASSE)
0 VDC

Stift 1 (+VE),
15 VDC

Stift 6
(ALARM)

Alarm
(% FSO)

1 2
Alarm

(% FSO)
3 4

Zahl = 0 oder 1 Zahl = 0 bis 9

Um den neuen Wert zu verwerfen, drücken Sie diese Taste.

Bedienung
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Menü: Automatische 
Abschaltung einstellen

Verwenden Sie diese Funktion, um Batteriestrom zu sparen. Das 
Gerät schaltet sich nach Ablauf einer festgelegten Zeitspanne nach 
dem letzten Drücken einer Taste bzw. nach dem letzten externen 
Software-Vorgang ab. Um eine maximale Batterielebensdauer zu 
erhalten, wird die Verwendung dieser Funktion empfohlen.

Anmerkung: Das DPI 104-IS verbraucht in ausgeschaltetem Zustand 
eine geringe Menge an Strom. Wenn es für längere Zeit nicht 
verwendet wird, trennen Sie die Batterie (siehe Installation).

Automatische 
Abschaltung – 
Einstellung und 
Verwendung

Menü: Stellen Sie diese Funktion auf On (Ein). Legen Sie dann 
einen Wert im Bereich von 1 bis 99 Minuten fest (siehe „Verwendung 
der Menüs“).

Anmerkung: Wenn ein Dauerbetrieb erforderlich ist, stellen Sie diese 
Funktion auf OFF und verwenden Sie eine externe Stromversorgung.

Menü: Sperrcode 
festlegen

Mit der Sperrfunktion lassen sich versehentliche Änderungen an 
der Konfiguration vermeiden. Zwei Optionen stehen zur Auswahl:

� Sperrcode < 500: Mit diesem Code werden das Menü und die 
Tara-Funktion gesperrt. Standardcode ab Werk = 000.

� Sperrcode > 499: Mit diesem Code wird das Menü gesperrt, die 
Nullpunkt-Option kann jedoch weiterhin zum Einstellen eines 
Tara-Werts verwendet werden. 

Siehe Menü: Tara einstellen (oder Nullwert einstellen).

Sperrcode – Einstellung 
und Verwendung

Menü: Stellen Sie diese Funktion auf On (Ein) (siehe „Verwendung 
der Menüs“). Führen Sie dann die folgenden Schritte aus, um einen 
neuen Code festzulegen.   

3. Um die Festlegung des Sperrcodes abzuschließen, wiederholen 
Sie die Schritte 1 + 2 für jede Zahl.

Bei der nächsten Änderung an Menüoptionen erscheint auf der 
Anzeige Folgendes:   L  - - -

Geben Sie den entsprechenden Code ein. Um den Code auf die 
Standardeinstellung ab Werk zurückzusetzen, führen Sie eine 
Wiederherstellung durch (siehe „Wartung“).

Sperre 1 2 Sperre

Zahl = 0 oder 9 Zahl = 0 bis 9

Bedienung
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Menü: Abtastrate 
festlegen

Diese Funktion legt die Rate fest, mit der das DPI 104-IS Druckwerte 
vom internen Sensor erfasst. 

Die Nennaktualisierungsrate für die Anzeige beträgt 2 Hz. Die 
Aktualisierungsrate für die Maximum/Minimum-Funktion und die 
Schalterfunktion ist größer oder gleich der festgelegten Abtastrate.

Anmerkung: Eine höhere Abtastrate führt zu höherem 
Stromverbrauch.

Abtastrate – Einstellung 
und Verwendung

Menü: Legen Sie einen Wert im Bereich von 2 bis 10 Hz fest 
(siehe „Verwendung der Menüs“).

Menü: Register für 
den unteren/oberen 
Grenzwert der 
Messspanne einstellen

Mit den Registern für den unteren/oberen Grenzwert der 
Messspanne (FSO) können unterschiedliche Bereiche für die 
folgenden Funktionen festgelegt werden: Analoganzeige, 
%-Anzeige, unterer/oberer Alarmwert.

Diese Registerwerte sind ursprünglich auf die werkseitigen 
Kalibrierwerte eingestellt. Beispiel:

Kalibrierbereich: 0,7 bar (10 psi) Relativdruck
Ausgewählte Einheiten: mbar 

Tabelle 7 enthält die zulässigen Alternativwerte.

Tabelle 7: Zulässige FSO-Werte

Untere 
Messspanne

Obere 
Messspanne 

0 bar (0 psi) 700 mbar (10 psi)

Bereich Zulässige FSO-Werte

Alle Bereiche: a, sg 0 bis 105 % des Skalenendwerts

g: 0,7 bar (10 psi) -0,7 bar (-10 psi) bis 105 % des Skalenendwerts

g: ≥ 2 bar (30 psi) -1 bar (-15 psi) bis 105 % des Skalenendwerts

Alle Bereiche Untere Messspanne < Obere Messspanne

Bedienung
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Register für den 
unteren/oberen 
Grenzwert der 
Messspanne – 
Einstellung und 
Verwendung

Menü: Setzen Sie die Menüoption auf das Register für den unteren 
Grenzwert der Messspanne (siehe „Verwendung der Menüs“). 
Führen Sie dann diese Schritte aus, um einen geeigneten Wert im 
zulässigen Bereich festzulegen (Tabelle 7):

3. Wiederholen Sie die Schritte 1 + 2 für jede Zahl und den 
Dezimalpunkt.

Wenn der eingegebene Wert nicht zulässig ist, wird der Wert auf 
den nächsten zulässigen Wert zurückgesetzt.

Um den neuen Wert zu bestätigen oder zu ändern, wiederholen Sie 
die Schritte 1 bis 3.

4. Wiederholen Sie bei Bedarf das Verfahren für das Register für 
den oberen Grenzwert der Messspanne.

Anschlüsse für 
Software 

Sie können mit dem DPI 104-IS externe Software verwenden: 
SiCal PRO Überwachungs- und Steuerungssoftware; Intecal 
Kalibrierungssoftware. Damit Sie diese RS232-Funktion verwenden 
können, muss das DPI 104-IS an eine externe Stromversorgung 
angeschlossen sein (Abbildung 4/Tabelle 5).  

Abbildung 4: Beispielkonfiguration: RS232

Mit SiCal PRO sind alle Menübefehle und Anzeigedaten verfügbar.

Anmerkung: Um SiCal PRO zu verwenden, müssen Sie die 
Seriennummer für jedes verwendete Gerät angeben (DPI 104-IS, 
IDOS UPM, PC6-IDOS). Bitte geben Sie die erforderlichen 
Seriennummern bei der Bestellung an oder nehmen Sie unter 
www.gesensinginspection.com mit uns Kontakt auf.

Untere 
Messspanne

1 2
Untere 

Messspanne

0 bis 9, oder - 0 bis 9

Um den neuen Wert zu verwerfen, drücken Sie diese Taste.

Wenn das DPI 104-IS Daten sendet oder empfängt, zeigt es 
dieses Symbol an.

Rx

PC: 9-poliger 
D-Stecker

Stift 2 (MASSE)
0 VDC

Stift 1 (+VE),
15 VDC

MASSE Tx

Bedienung
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Fehleranzeigen Tabelle 8: Fehlercodes/Anzeigen

Wartung Reinigen Sie das Gehäuse mit einem feuchten, flusenfreien Tuch 
und einem milden Reinigungsmittel. Verwenden Sie keine Lösungs- 
oder Scheuermittel. 

Achten Sie darauf, dass die Gewinde und O-Ringe nicht beschädigt 
werden und frei von Grobstaub oder anderen Verschmutzungen sind.

Versuchen Sie nicht, dieses Gerät zu reparieren. Senden Sie das Gerät 
an den Hersteller oder eine autorisierte Servicevertretung zurück.

Dieses Gerät darf nicht im Haushaltsmüll entsorgt werden. Geben 
Sie das Gerät bei einer autorisierten Stelle ab, die alte Elektro- und 
Elektronikgeräte sammelt und/oder wiederverwertet.

Weitere Informationen erhalten Sie bei folgenden Stellen:

� unsere Kundendienstabteilung (Nehmen Sie unter 
www.gesensinginspection.com mit uns Kontakt auf.)

� Ihre lokale Behörde

Austausch der Batterie Informationen zum Batteriewechsel finden Sie im Abschnitt 
„Installation“. Alle Konfigurationsoptionen bleiben gespeichert.

Wiederherstellen der 
Originalkonfiguration 

Wenn Sie das Gerät auf die Werkseinstellungen zurücksetzen 
möchten, drücken und halten Sie alle vier Tasten gedrückt, bis 
die Anzeige erlischt (≈ fünf Sekunden). Danach wird das Gerät 
neu gestartet.

Das Menü zeigt die Werkseinstellungen an. Der Sperrcode wird auf 
die werkseitige Einstellung (000) zurückgesetzt.

Code Beschreibung

E0001 Ungültiger Entsperrcode. Geben Sie den richtigen Code ein.

E0002 Die Tara-Funktion ist nicht verfügbar, da die Menüsperre auf 
On (Ein) und der Sperrcode auf < 500 gesetzt ist. Ändern Sie die 
Menükonfiguration.

E0004 Startfehler. Führen Sie eine Wiederherstellung durch 
(siehe „Wartung“).

E0006 Ungültiger Zugangscode für die Kalibrierung. Geben Sie den 
richtigen Code ein.

E0007 Die Batterie ist zu schwach, um eine Kalibrierung durchzuführen. 
Verwenden Sie eine externe Stromversorgung oder ersetzen Sie 
die Batterie.

OLoAd Angewendeter Druck ≥ 110 % des Skalenendwerts. Verringern 
Sie den Druck.

99999/ 
-9999

Die Stellen der Primäranzeige reichen nicht aus, um den 
richtigen Druckwert anzugeben. Ändern Sie die Maßeinheit.

Wartung
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Kalibrierung Es wird empfohlen, das DPI 104-IS zur Kalibrierung an den 
Hersteller oder eine autorisierte Servicevertretung zu schicken. 

Anmerkung: GE bietet Ihnen als Dienstleistung eine auf 
internationale Standards rückführbare Kalibrierung an.

Wenn Sie einen anderen Dienstleister beauftragen, vergewissern 
Sie sich, dass dieser die Standards einhält. 

Ausrüstung und 
Einsatzbedingungen

Für eine Kalibrierung innerhalb der Fehlergrenzen benötigen Sie 
Folgendes:

� die in Tabelle 9 beschriebene Kalibrierausrüstung

� eine stabile Umgebungstemperatur: 20 ± 1 °C (68 ± 2 °F). 

Tabelle 9: Kalibrierausrüstung

Verfahren 1. Schließen Sie die benötigte Kalibrierausrüstung an (Tabelle 9).

2. Menü: Setzen Sie die Menüoption auf C _ _ _ _ . Geben Sie dann 
den Zugangscode für die Kalibrierung ein = die letzten vier 
Stellen der Seriennummer (siehe „Verwendung der Menüs“).

Es gibt zwei Kalibrieroptionen (Tabelle 10).

Tabelle 10: Kalibrieroptionen   

Funktion Kalibrierausrüstung

Druck Ein anwendbarer Druckstandard (primär oder sekundär) mit 
einer Gesamtmessunsicherheit von 0,01 % vom Messwert 
oder besser.
Nehmen Sie den Druckanschluss an A1: Element 4 vor 
(siehe „Installation“).

Option Beschreibung

C0: Geben Sie den erforderlichen Offset-Wert für das Gerät an, 
um den richtigen Druck in Bezug auf Null festzulegen:
Alle Bereiche g oder sg: Null (bar/psi); 
Bereiche a: Umgebungsdruck*

* Einstellbereich 5 % des Skalenendwerts

C2: Führen Sie eine 2-Punkt-Kalibrierung durch.
Alle Bereiche g oder sg: P1 = Null (bar/psi); P2* = Skalenendwert
Bereiche a: P1* = Umgebungsdruck; P2* = Skalenendwert 

Kalibrierung
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C0 (Nullpunktverschiebung) Auf dem DPI 104-IS erscheinen die folgenden Anzeigen:

1. Der für C0 zu verwendende Kalibrierpunkt. Dieser Wert ist 
nur bei DPI 104-IS-Ausführungen für Absolutdruck 
einstellbar (Tabelle 10). C0 - Relativdruck = 0000.0    

5. Wiederholen Sie die Schritte 3 + 4 für jede Zahl und den 
Dezimalpunkt. Der Wert wird ignoriert, wenn er außerhalb der 
zulässigen Grenzen liegt (Tabelle 10).

Dieser Wert wird dann auf den folgenden Anzeigen als Sollwert 
(SP) verwendet.

6. Danach erscheinen die folgenden Anzeigen: 

Auf den Sollwert folgt der gemessene Druck – aktueller Druck (CP). 
Diese Sequenz wird fortgesetzt, bis der Offset-Wert bestätigt oder 
abgelehnt wird.

7. Wenn der Druck stabil ist:

Der Wert wird ignoriert, wenn er außerhalb der zulässigen Grenzen 
liegt (5 % des Skalenendwerts) oder der CP-Wert nicht stabil ist. 

C2 (2-Punkt-Kalibrierung) Punkt 1 (P1) – Das DPI 104-IS zeigt folgende Bildschirme an:

1. Den für C2 – Punkt 1 zu verwendenden Kalibrierpunkt. 
Dieser Wert ist nur bei DPI 104-IS-Ausführungen für 
Absolutdruck-Messungen einstellbar (Tabelle 10). C2 - Punkt 1 
(Relativdruck) = 0000.0       

C0 – 
Absolutdruck

2
C0 – 

Absolutdruck
3 4

8 Sekunden 0 bis 9

C0

Beispiel-Anzeigesequenz: 
Absolutdruck-Ausführung

Um den neuen Offset-Wert zu bestätigen, drücken Sie diese 
Taste. Auf der Anzeige erscheint „donE“ und danach die 
nächste Kalibrieroption (C2).
Um den neuen Offset-Wert abzulehnen und zur nächsten 
Kalibrieroption zu wechseln (C2), drücken Sie diese Taste.

C2 – Absolutdruck 2 C2 – Absolutdruck 3 4

8 Sekunden 0 bis 9

Kalibrierung
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5. Wiederholen Sie die Schritte 3 + 4 für jede Zahl und den 
Dezimalpunkt. Der Wert wird ignoriert, wenn er außerhalb der 
zulässigen Grenzen liegt (Tabelle 10).

Dieser Wert wird dann auf den nachfolgenden Anzeigen als 
Sollwert (SP) für Punkt 1 verwendet.

6. Danach erscheinen die folgenden Anzeigen: 

Auf den Sollwert (SP) folgt der gemessene Druck – CP. Diese Sequenz 
wird fortgesetzt, bis der Wert für Punkt 1 bestätigt oder abgelehnt wird.

7. Wenn der Druck stabil ist:

Der Wert wird ignoriert, wenn er außerhalb der zulässigen Grenzen 
liegt (5 % des Skalenendwerts) oder der CP-Wert nicht stabil ist. 

Punkt 2 (P2) – Verwenden Sie dieselben Schritte (1 bis 5 oben), um 
C2 - Punkt 2 festzulegen. Dies ist der Skalenendwert, der nur bei 
DPI 104-IS-Ausführungen für Absolut- und Relativdruck einstellbar 
ist (Tabelle 10).

6. Danach erscheinen die folgenden Anzeigen: 

Auf den Sollwert (SP) folgt der gemessene Druck – CP. Diese Sequenz 
wird fortgesetzt, bis der Wert für Punkt 2 bestätigt oder abgelehnt wird.

7. Wenn der Druck stabil ist:

Der Wert wird ignoriert, wenn er außerhalb der zulässigen Grenzen 
liegt (5 % des Skalenendwerts) oder der CP-Wert nicht stabil ist. 

P1

Beispiel-Anzeigesequenz: 
Absolutdruck-Ausführung

Um den neuen Wert für P1 zu bestätigen, drücken Sie diese 
Taste. Auf der Anzeige erscheint der Kalibrierpunkt C2 – 
Punkt 2 (C2).

Um den neuen Wert für P1 abzulehnen und zur nächsten 
Menüoption zu wechseln, drücken Sie diese Taste.

P2

Beispiel-Anzeigesequenz: 
Absolutdruck-Ausführung

Um den neuen Wert für P2 zu bestätigen, drücken Sie diese 
Taste. Auf der Anzeige erscheint „donE“, und das Gerät führt 
eine 2-Punkt-Kalibrierung aus Danach wird das Gerät neu 
gestartet.

Um den neuen Wert für P2 abzulehnen und zur nächsten 
Menüoption zu wechseln, drücken Sie diese Taste.

Kalibrierung
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Technische Daten

General

Elektrik

Betriebstemperatur -10 bis 50 °C (14 bis 122 °F) 

Lagertemperatur -20 bis 70 °C (-4 bis 158 °F) 

Schutzart IP65 (staubdicht, strahlwassergeschützt)

Materialien Gehäuse: Antistatisches 
Acrylnitril-Butadien-Styrol/Polycarbonat (ABS/PC)

Tastenfeld: Antistatisches Silikongummi

O-Ring: Nitrilgummi mit Silikonfett

RS232-Buchse: Vernickeltes Messing

Entlüftungsfilter: PTFE

Siehe auch Hinweise zu Medien.

Feuchtigkeit 0 bis 95 %, nicht kondensierend 
(Def.-Stan 66-31, 8.6 Kat. III)

Stoß/Vibrationen BS EN 60079-11:2007; Def.-Stan 66-31, 8.4 Kat. III

EMV BS EN 61326: siehe Anhang A

Sicherheit Elektrische: BS EN 61010:2001; 
Richtlinie für Drucksysteme, Klasse: Sound 
Engineering Practice (SEP, bewährte technische 
Verfahren); Gefahrenbereiche (siehe Anhänge: A, B)

Zulassung Siehe Anhänge: A, B;
CE-Zeichen

Größe Durchmesser = 95 mm (3,74 in); Tiefe = 55 mm (2,2 in)
Typische Länge (mit Stecker) ≈ 120 mm (4,7 in) 

Gewicht 325 g (11,5 oz) 

Stromversorgung Batterie: Duracell® Procell® 9 V, Alkaline (MN1604); 
ODER externe 15 VDC-Versorgung verwenden

Batterielebensdauer Bis zu vier Monate für Druckmessungen: 
Au (Energiesparfunktion) – On; Maximum/Minimum, 
Alarm, Schalter – Alle auf OFF gesetzt

Schaltereingang Maximale Impedanz: 200 Ω (nur mechanischer 
Kontakt).
Maximum (mA/V): siehe Abbildung B2.

Alarmausgang Typ: Open-Drain-Feldeffekttransistor (FET).
Maximum (mA/V): siehe Abbildung B2.

RS232 Für: externe Software.

Technische Daten
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Druckmessung

Bereich: Relativdruck (g), Absolutdruck (a), 
Überdruck (sg)

Auflösung Max. Arbeitsdruck 
(MWP)

Hinweise 
zu Medien

bar psi Typ mbar psi bar psi

0 bis 0,7 0 bis 10 g* 0,01 0,001 0,77 11,2 1

0 bis 2,0 0 bis 30 g* oder a 0,1 0,001 2,2 32 1

0 bis 7,0 0 bis 100 g* oder a 0,1 0,01 7,7 111,7 2

0 bis 20 0 bis 300 g* oder a 1 0,01 22 319 2

0 bis 70 0 bis 1000 g* oder a 1 0,1 77 1117 2

0 bis 200 0 bis 3000 sg 10 0,1 220 3190 2

0 bis 350 0 bis 5000 sg 10 0,1 385 5583 2

0 bis 700 0 bis 10000 sg 10 1 770 11165 2

0 bis 1000 0 bis 15000 sg 100 1 1100 15950 3

0 bis 1400 0 bis 20000 sg 100 1 1540 22330 3

* Alle Relativdruck-Modelle können negative Druckwerte messen (außerhalb des Kalibrierungsbereichs).

Hinweise zu Medien:
1. Nicht korrosive, nicht leitende Flüssigkeit oder nicht korrosives, trockenes Gas
2. Medien, die geeignet sind für Edelstahl (316)
3. Medien, die geeignet sind für Inconel 625

Genauigkeit (0 bis 
Skalenendwert)

0,7 bar (10 psi): 0,15 % vom Skalenendwert
Alle Bereiche ≥ 2 bar (30 psi): 0,05 % vom Skalenendwert

Einheiten kPa, MPa, kg/cm2, psi, mbar, bar, mmHg, mmH2O, mH2O, inH2O, inHg

Druckanschlüsse Bereiche ≤ 700 bar (10000 psi): 1/4 NPT Außengewinde ODER G1/4 Außengewinde
Bereiche > 700 bar (10000 psi): 9/16 x 18 Außengewinde Kegel

Technische Daten
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Zulassungen – IECEx

Das IECEx-Zertifikat (IECEx ITS 07.0007X) finden Sie auf der 
IECEx-Website unter: 

www.iecex.com



Kundendienst

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.gesensing.com

http://www.gesensing.com
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